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DERTULLNERBACHER

Dem Zubetonieren
ein Ende bereiten!
Sicherung der
Wasserversorgung 
im Irenental

Am 25. August:
Spanferkelfest!
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Liebe Tullnerbacherinnen, liebe Tullnerbacher!

Wir haben in den vergangenen Ausgaben des “Tullnerbacher” immer wieder das 
Thema “Bauen” und “Raumordnung” in Tullnerbach behandelt. In dieser Ausgabe ge-
hen wir mit Ihnen tiefer in dieses Thema. Denn es gibt aktuell in unserer und den be-
nachbarten Gemeinden viele Entwicklungen, die wir im Auge behalten sollten.
Zu der, von der Neuen Tullnerbacher Volkspartei geforderten, Bausperre für ganz 
Tullnerbach (ausgenommen Ein- und Zweifamilienhäuser) gibt es einen ersten Schritt 
in die richtige Richtung: In der Gemeinderatssitzung am 28.02.2023 wurde eine Bau-
sperre für das Bauland Kerngebiet (Teile der Hauptstraße in Tullnerbach und Unter-
tullnerbach) beschlossen. Genauso wichtig ist es aber auch, in den anderen Ortsteilen 
Großbauten bzw. Bauten, die nicht in unser Ortsbild passen, zu verhindern. Wir blei-
ben weiter an diesem Thema dran. Denn die Vergangenheit hat gezeigt, dass billig er-
baute und teuer vermarktete, großvolumige Bauten mit unserem Ortsbild nur schwer 
in Harmonie zu bringen sind!
 
Aufgrund der durchwegs positiven Reaktionen in den letzten Monaten bezüglich 
Tunnel Weidlingbach und der neuen Auffahrt Lawies, kann man abschließend sagen, 
dass es trotz Verzögerungen ein gelungenes und wichtiges Projekt für Tullnerbach ist.
Vom Bahnhofsumbau in unserer Gemeinde sind wir noch bis Ende 2024 betroffen. Bis
dahin wird der erhöhte LKW-Verkehr leider noch andauern. Es ist erfreulich,
dass die Umbauarbeiten hier zügig voranschreiten.
 
Mit Hochdruck laufen aktuell auch die Planungen in Bezug auf ein anderes Projekt, 
den Wasserleitungsumbau im Irenental. Ein klassisches Sommerthema, wenn man so 
will. Denn wir alle kennen die Probleme, z.B. rund um jene Zeit, wenn die Pools im Ort 
befüllt werden. Der wichtigste Punkt gleich vorweg: Das Projekt “Wasserleitungsum-
bau” liegt (wieder) im Zeitplan, der die Inbetriebnahme für das Frühjahr 2024 - recht-
zeitig vor der nächsten Sommersaison - vorsieht.
 
Apropos “Bauen”: Für unseren Schulstandort wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
13.06.2023 der Bau von 3 Busbuchten sowie einigen PKW Abstellplätzen (im Bereich 
des Schotterparkplatzes) getroffen. Wir hoffen, dass die Verantwortlichen den Zeit-
plan einhalten, um zum Schulstart im Herbst eine deutliche Verbesserung der Ver-
kehrssituation zu haben. 
 
Zuletzt dürfen wir Sie noch zu unserem Spanferkelfest am 25.08.2023 am Sandling. 
einladen. Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen schönen Sommer und allen Kin-
dern erholsame Ferien!

Ihr Christian Schwarz und das Team der VP Tullnerbach

Aktuelles aus
unserer Gemeinde

E D I T O R I A L
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für euch
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Kostenlose Beratung vor Ort
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Besuch des neuen
Parlamentsgebäudes
... mehr auf Seite 13

	 Einblicke in das neu gestaltete Parlament ge-
meinsam mit NR Friedrich Ofenauer warteten 
auf die Gewinner*innen unseres Spezial-Tombo-
la-Preises vom heurigen Ball der Tullnerbacher.

Artenvielfalt für Tullnerbach
... mehr auf Seite 11
	 Die Ackerbauförderung unterstützt den Erhalt 
der Biodiversität mit Förderung von Blühstreifen 
und Streuobstwiesen.

FLASHNEWS d i e  n e u e
t u l l n e r b a c h e r

v o l k s p a r t e i

wir
für euch
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Mehr Bauen = Mehr Verkehr
... mehr auf Seite 5

Entwicklung am Wienerwaldsee
... mehr auf Seite 17

 Geplante Umwidmungen in den Nachbarge-
meinden werden die ohnehin angespannte Ver-
kehrssituation an der Hauptstraße verschärfen.  

 Ein neues “Gestattungsübereinkommen” zwi-
schen der Stadt Wien und Tullnerbach regelt die 
Nutzung des Wienerwaldsees und der Flächen 
rundum.  

Sicherung der Wasserversorgung 
im Irenental
... mehr auf Seite 12
	 Der Neubau der Wasserleitung stellt die Was-
serversorgung des Irenentals sicher.
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	 Über 30 Jahre hat die Wasserleitung ins Ire-
nental, von der Lawies zum Hochbehälter auf der 
Wilhelmshöhe, hervorragende Dienste geleistet. 
Nun soll durch eine zusätzliche Leitung die Ver-
sorgung für zumindest die nächsten dreißig Jah-
re sichergestellt werden. Die Probleme sind einer 
höheren Belastung des Wassernetzes geschul-
det, die neuen Bauten und der steigenden Anzahl 
an Swimmingpools zuzuschreiben sind.

Als Ausschussvorsitzender, zuständig für Wasser, 
habe ich mich seit einiger Zeit dafür eingesetzt, 
dass die Wasserversorgung langfristig sicherge-
stellt werden muss.
Derzeit wird die Versorgung in den verbrauchs-
reichsten Monaten zwischen April und Septem-
ber nur durch Höchstleistungen aller Pumpen 
aufrechterhalten - langfristig ist dies aber keine 
sichere Lösung. 

In den letzten Jahren kam es immer wieder zu Problemen bei der Wasserversorgung im 
Irenental - nun kommt die Lösung.

Sicherung der Wasser- 
versorgung im Irenental

Christian Schwarz
ist auch für das 
Ressort 
Kanal/Wasser 
verantwortlich. 
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Der Abrisses unseres Bahnhofs 
Tullnerbach-Pressbaum: Seite 18
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Gute Wartung ersparte uns viel Geld
Auf das Wasserleitungsnetz können wir in Tull-
nerbach stolz sein, nicht zuletzt dank unseres, 
nun in Pension befindlichen, Wassermeisters aD 
Alois Berger. Als Verantwortlicher  für Wasser 
und Kanal möchte ich mich nochmals für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten Jahren auch per-
sönlich bedanken. Aufgrund des Einsatzes von 
ihm und seinen Kollegen lag der Wasserverlust 
im letzten Jahr bei nur sechs Prozent, und das 
trotz großflächiger Kanalspülungen in unserem 
Ortsgebiet. Ohne diese Wartungsarbeiten wären 
wir wahrscheinlich bei nur vier Prozent gelegen. 
Ein Wert, um den uns viele Gemeinden beneiden. 
So konnte viel Geld gespart werden! 
Dies ist auch ein wesentlicher Punkt, warum der 
Verbraucherpreis für den Wasserbezug schon 
lange Zeit nicht erhöht werden musste. 

	 Eine neue Leitung ist unumgänglich 
Damit das auch so bleibt, ist es unumgänglich 
über eine Länge von 2,56 Kilometer eine zusätz-
liche Leitung von der “Hauptstraße” B44 in Un-
tertullnerbach, Einfahrt Irenental bis zur schon 
bestehenden Versorgungsleitung in der hinteren 
Brettwieserstraße, die zum Hochbehälter Wil-
helmshöhe führt, über eine Länge von 2,56 Kilo-
meter zu verlegen. 

	 Die neue Leitung wird im Bereich entlang der 
Irenentalstraße eingebaut. Sie biegt an der Brett-
wieserstraße ab und führt bis zum jetzt schon be-
stehenden Druckreduzierschacht in der hinteren 
Brettwieserstraße. Dort wird die neue Leitung in 
die schon bestehende Leitung eingespeist. 

	 Damit wir die notwendige Versorgung errei-
chen können, werden drei Pumpstationen benö- 

tigt. Die zusätzliche Leitung wird so konzipiert, 
dass, wenn eine (der dann zwei) Versorgungslei-
tungen ausfällt, alle Haushalte von der anderen 
bedient werden können. In den Sommermonaten 
läuft die Ausschreibung, um in der nächsten Ge-
meinderatssitzung Anfang September 2023 den 
Beschluss über die Auftragsvergabe fassen zu 
können. 

	 Der Bau der neuen Leitung 
…wird von Oktober bis November 2023 andau-
ern. Die Pumpschächte werden bis spätestens 
März 2024 installiert. Danach wird die neue Lei-
tung rechtzeitig vor den Sommermonaten 2024 
in Betrieb genommen.
Bis dahin sollte auch die Digitalisierung unserer 
Wasser- und Kanalleitungen abgeschlossen sein. 
Sie wird u.a. dabei helfen, in Zukunft noch rascher 
Rohrbrüche zu lokalisieren und unnötige Kosten 
zu vermeiden.

CS

VERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Oben: Pumphaus im Irenental

Ortesende Irenental

Wienerwaldhof

Kirche Maria Schnee

BH Untertullnerbach

Postberg
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Das  
Grosse Ganze  
im Blick 
 

➢ Kapital- u Personengesellschaften 
Joint Ventures, Umgründungen 

 
➢ Internat Steuerrecht, Zuzug/Wegzug 
 
➢ Unternehmenskäufe/verkäufe 
 
➢ Sanierung, Refinanzierung 
 
➢ Nachfolge, Stiftung, Family Office 
 
➢ Tax Check, Betriebsprüfung 

 

 

 
Mag. Siegbert Nagl 
 
SN TAX & MANAGEMENT 
Steuerberatung 
Unternehmensberatung 
Vermögensberatung 
 
0664 43 56 296 
kontakt@siegbert-nagl.at 
www.siegbert-nagl.com 

PLANUNG
AUSSCHREIBUNG
ÖRTLICHE BAUAUFSICHT
KOSTENSCHÄTZUNG
BAU KG
BAUPHYSIK
STATIK
GUTACHTEN

Baumeister Dipl.-Ing.(FH) Wolfgang Seiser 
Allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger

Dipl.-Ing.(FH) Wolfgang Seiser 
Gemeindeberggasse 10-24/5/1, A-1130 Wien
Gauermannstrasse 17, A-3011 Untertullnerbach
Tel/Fax: +43 (0)1 39753 02
Mobil: +43 (0)676/788 35 88
E-Mail :office@baumeister-seiser.at
www.baumeister-seiser.at

Rechte Seite:
1. Verlauf Wasserleitungen Ortsteil Irenental 
2. Verlauf zusätzliche neue Wasserleitung von B44 
Bilder Lagepläne DI Kraner ZT GmbH
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	 Dem baulichen Wildwuchs sollte unsere For-
derung nach einem Baustopp und nach Überle-
gungen der Gemeinde zu einem Gesamtkonzept 
für Raumordnung und Verkehr Einhalt gebieten. 
Was umgesetzt wird, ist eine Aufhübschung der 
Hauptstraße, soweit diese im Tullnerbacher Ge-
meindegebiet liegt.

	 Angesichts dessen, dass die Hauptstraße im 
Planungsbereich der beiden Gemeinden Tullner-
bach und Pressbaum liegt, ist ein unkoordinier-
tes Vorgehen von vornherein zum Scheitern ver-
urteilt. Wie soll das funktionieren, wenn die eine 
Gemeinde ihren Straßenteil verkehrsberuhigen 
will und die andere Gemeinde auf ihrem Straßen-
teil den Verkehr flüssiger gestalten will? Wie soll 
es klappen, wenn die eine Gemeinde Lokalkolorit 

bewahren will und die andere großvolumige Bau-
ten plant?

SN

	 Die tägliche Verbauung explodiert - auch bei 
uns - und das trotz vielfacher Warnungen von 
Expert*innen. Wertvolle Waldstücke, Wiesen und 
Äcker werden auch bei uns im Wienerwald teils 
sinnlos für Parkplätze, üppige Straßenführungen, 
Großbauten ohne Grün usw. verbaut. Um das ein-
zudämmen, sind Dialoge mit den Bürger*innen 
nötig. 
Solch ein Dialog sollte der Zentrumstag im Juni 
in Tullnerbach sein, der die Suche nach einer 
Wunsch-Definition des Ortskerns zum Ziel hat-
te. Ein Angebot zum Austausch, das wir sehr gut 

finden! Es gibt so etwas wie eine Leitplanung für 
unsere Gemeinde, an der wir mit einer Stellung-
nahme (vom 30.03.2022) mitgewirkt haben und 
die besagt: 	
	  	  	  		
„Im Fachvorschlag Grünraum“ mit Stand Dezem-
ber 2021 wurde die Marktgemeinde Tullnerbach 
so gut wie flächendeckend als wertvoller Grün-
raum, der in weiterer Folge als erhaltenswerter 
Landschaftsteil (ELT) im überarbeiteten regiona-
len Raumordnungsprogramm festgelegt werden 
soll, ausgewiesen.“	

Ein gemeindeübergreifendes 
Gesamtkonzept ist gefragt!

Bereiten wir dem
Zubetonieren ein Ende

Siegbert Nagl 
begleitet
Unternehmen
als Experte 
für Finanzen 
und 
Steuern. 
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Ich sehe hier ein einheitliches geschlossenes Siedlungsgebiet, das durch eine relativ willkürliche Gemeindegren-
ze zerschnitten wird (Grenzziehung siehe rosa Linie). 

DER TULLNERBACHER

Was wäre möglich 
gewesen?
•	 ein gemeinsamer Planungsausschuss
	 von Tullnerbach und Pressbaum

•	 Einladung an die betroffenen Bürger  
	 BEIDER Gemeinden, ihre Vorstellungen 	
	 einzubringen

•	 gemeindeübergreifende Verkehrsplanung  
	 mit Parkplätzen, Fußgängerzonen, 
	 Radwegen, Grünstreifen und Parkanlagen 

D I E  T O P - T H E M E N  T U L L N E R B A C H S

Täglich werden in Österreich 16 Fußballfelder (11,3 ha) verbaut - auch in unseren Wie-
nerwaldgemeinden herrscht Bauboom.

Pressbaum

Tullnerbach



	 Vor über 20 Jahren wurde in Tullnerbach im 
Rahmen einer Naturschutzmaßnahme eine „För-
derung der Ackerflächen“ erarbeitet. Ziel dieser 
Idee war der Erhalt einer abwechslungsreichen 
Ackerkultur im Wienerwald. 

Naturgemäß ist unsere Heimat aufgrund des Bo-
dens sowie des Klimas nicht prädestiniert für den 
Ackerbau, weswegen es aufgrund des deutlich 
erhöhten Arbeitsaufkommens und der sehr ge-
ringen Ernte zu einem Rückgang der Ackerflä-
chen gekommen war. 

	 Um jedoch die kleinbäuerlichen Strukturen 
des Wienerwaldes mit seinen vielfältigen Kultu-
ren zu erhalten, hat man sich vor längerer Zeit für 
diesen Förderschritt entschlossen.
Bereits letztes Jahr wurde die eben genannte 
Förderung nun zeitgemäß überarbeitet und im 
Sinne der Biodiversität ein neuer Schwerpunkt 
auf Blühstreifen und Streuobstwiesen gelegt.
Sie sind wahre Biodiversitäts-Inseln und wertvol-
le Zufluchtsorte für unsere heimischen Wildtiere 
und seit jeher prägende Elemente im Wiener-
wald. 

	 Damit diese auch in Zukunft unser Land-
schaftsbild gestalten und gleichzeitig weiterhin 
einen Beitrag zur Artenvielfalt bei Pflanzen und 
Tieren leisten, wurde die Beibehaltung der För-
derung für die nächsten 3 Jahre im Gemeinderat 
beschlossen. 
Als Budget sind für das gesamte Gemeindege-
biet Tullnerbach 10.000 Euro vorgesehen.

BJ
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	 Lassen Sie uns Asphaltwüsten vermeiden
Trotz Feststellungen wie dieser werden in den 
Wienerwaldgemeinden hektarweise Flächen um-
gewidmet. Sie werden der Bebauung preisgege-
ben, wie der “gefallene” Baustopp für rund 60 ha 
in der Nachbargemeinde Pressbaum zeigt. 
Genau das sollten wir alle gemeinsam in und für 
Tullnerbach vermeiden! Dazu wurden bereits in 
der Vergangenheit “starke Einschränkungen der 
räumlichen Entwicklung” definiert (siehe die 
oben zitierte Stellungnahme vom 30.03.2022). 

	 „Dazu zählen unter anderem Natura 2000-Ge-
biete, Landschaftsschutzgebiete oder Kern- und 
Pflegezonen des Biosphärenparks Wienerwald.“ 
			 
	 Fahren Sie einfach einmal mit einem bewuss-
ten Blick durch unseren Ort: Supermarktpark-
plätze, die genauso gut auch unter dem Markt 
hätten gebaut werden können, pflastern unseren 
Ort zu, ohne auch nur einen kleinen Energiebei-
trag zu leisten (z.B. durch Solarenergie auf die-
sen riesigen Flächen). Leerstände, die teilweise 
seit Jahrzehnten ungenutzt liegen gelassen wer-
den, werten das Ortsbild ab. 

	 Denken wir alle bei der Flächennutzung um, 
denn all das hat dramatische Auswirkungen auf 
unsere Umgebung, unser Ortsbild, die Tempera-
turen und die Lebensqualität. Just jene Lebens-
qualität, deretwegen wir alle gerne hier wohnen 
oder hierher gezogen sind. 

SO

Was wäre möglich 
•	 Streben wir gemeinsam eine Trendum- 
	 kehr beim Bodenverbrauch (Verbauung)  
	 an!

•	 Machen wir Tullnerbach zur Vorreiter- 
	 Gemeinde nach dem Prinzip “Vermeiden,  
	 Wiederverwenden und Minimieren”!

•	 Schnüren wir ein Maßnahmenbündel,
	 das hilft, das Lebensgefühl, das Klima  
	 und die Umwelt gleichermaßen zu 
	 schützen!

•	 Erhalten wir die Biodiversität nicht 
	 nur aufrecht, sondern schützen sie  
	 auch aktiv! 

WIR MACHT’S MÖGLICH.

DREH DEN 
SOMMER 
LAUTER!
HOL DIR DEINE JBL WAVE 100TWS  
ZU DEINEM GRATIS JUGENDKONTO 

UND GEWINNE EINE VON
13 JBL PARTYBOXEN 310*!

Ab 14 Jahren, in allen Bankstellen der Raiffeisenbanken des Mostviertels, solange der Vorrat 
reicht. *Verlost werden 13 JBL PARTY BOXEN 310. Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt durch 
Eröffnung eines kostenlosen Raiffeisen Jugendkontos im Zeitraum vom 1.7. bis 31.8.2023. 
Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Mittleres Mostviertel, Scheibbser Straße 4, 3250 
Wieselburg. 

Gratis Kontoführung inkl. Mein ELBA-App
Raiffeisen Debitkarte: 
Mobil und online bezahlen
Mitgliedschaft im Raiffeisen Club mit 
vielen Vorteilen
Raiffeisen Mobil: Dein smarter Handytarif

+
+

+

+

Tel. 050515
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

W I R T S C H A F T

Artenvielfalt für Tullnerbach
Absicherung der Zukunft unserer Biodiversität durch die Ackerbauförderung

Birgit Jandra-
sits setzt sich 
im Gemeinde-
rat auch für die 
Anliegen der 
Landwirte ein.

RENAULT JURICA
Inh. Karl Zirngast

Hauptstraße 12, 3011 U-Tullnerbach
02233/528 92 . jurica@partner.renault.at

Neu u. Gebrauchtwagen, Renault-Fachwerkstätte, Havariedienst aller Marken
KFZ-Überprüfung, Klimaservice, Reifen, Achsvermessung, Abschleppdienst
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Josef Wittmann
Landwirtschaft

Brennholzverkauf 
aus dem eigenen Wald!

Brettwieserstr .33, 3011 Tullnerbach
0664/4039917

j.wittmann@aon.at
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	 Beim heurigen Ball der Tullnerbacher gab es 
bei der großen Tombola Verlosung einen außer-
gewöhnlichen Preis: Nationalratsabgeordneter 
Friedrich Ofenauer kam meiner Bitte einer  „pri-
vaten“ Führung durch das neu renovierte Parla-
ment sehr gerne nach. Familie Engelmayer zog 
bei unserem Fest das richtige Los und durfte sich 
auf die Besichtigung inklusive Shuttledienst von 
Zuhause bis zum Parlament und retour freuen.

	 NR Friedrich Ofenauer bot eine sehr unterhalt-
same und informative Besichtigungstour durch 
das beeindruckende - im neuen Glanz erstrahlte - 
Parlament. Ausklingen ließ man den Nachmittag 
im Restaurant im Dachgeschoss des frisch reno-
vierten Parlamentsgebäudes.

CS

	

Angespannte Lage 
Lassen Sie uns gemeinsam diesen 

Gedankengang einmal durchgehen: “Die Grünen” 
fordern eine 30er Zone für ganz Tullnerbach. 
Wenn in den kommenden Jahren in Pressbaum 
rund 60 Hektar in Bauland umgewidmet werden, 
werden ca 1.500 neue Bürger*innen zuziehen. In 
diesem Zusammenhang trachtet wohl jeder, der 
die Verkehrslage in Tullnerbach kennt, nach einer 
“Entspannung” der Situation. Natürlich kann man 
30er Zonen andenken, aber durchaus auch ande-
re Verkehrslösungen, wie die - in der Bevölkerung 
viel diskutierte - Autobahnauffahrt Wolfsgraben 
Heimbautal. Was es aber braucht ist ein Gesamt-
verkehrskonzept - siehe Kommentar Seite 8.
Übrigens eine Forderung, die wir seit 2021 immer 
wieder vorbringen (siehe rechts unser „Tullnerba-
cher“ aus 2021). 

	 Fakt ist, 1.500 potenzielle neue Pressbaumer*in-
nen werden unweigerlich an der “Hauptstraße” 
B44 u.a. zwischen Tullnerbach und Pressbaum 
für deutlich mehr Verkehr sorgen. 

	 Sinnvolle 30er 
	 Die grüne Forderung nach einer “30er Zone für 
das ganze Ortsgebiet” ist tatsächlich nur für ei-
nige Brennpunkte sinnvoll (z.B. die Querung vor 
der Filiale der Firma Ströbel, u.ä.), aber entlang 
der gesamten Hauptstraße oder für ganz Tullner-
bach ist dies absolut kein sinnvoller Plan. Denn: 
An jeder Stelle auf der Hauptstraße, wo es eine 
30er Zone gibt, führt das zu einem Rückstau 
ähnlich wie bei einer Ampelanlage. Was wäre aus 
Ihrer Sicht sinnvoller? 

PP

Besuch des neuen
Parlamentsgebäudes

Mehr Bauen = Mehr Verkehr

Unser Spezial-Tombola-Preis des “Balls der Tullnerbacher” wurde eingelöst.

Warum eine 30er Zone für ganz Tullnerbach eine Verschlimmerung der Situation darstellt

Wir fordern: 
•	 ein Gesamtverkehrskonzept für 
	 Tullnerbach

•	 eine Diskussion über die Gefahrenpunk- 
	 te in Tullnerbach, die man z.B. durch 30er  
	 Zonen entschärfen muss

•	 das Gespräch über alternative Lösungen,  
	 die den Verkehr entspannen 

§57a-Überprüfungen
Service – Reparaturen aller Marken  
Versicherungsabwicklungen
Und vieles mehr ...

DIE MEISTERWERKSTATT  
FÜR AUTO UND MOTORRAD
Kfz Resch e.U., Rekawinkler Hauptstraße 13, 3031 Rekawinkel  
Telefon: +43 699 14267841, E-Mail: werkstatt@kfzresch.at
www.kfzresch.at

KFZ-Resch-Wir-in-Tullnerbach-90x120_KW35_RZ.indd   1KFZ-Resch-Wir-in-Tullnerbach-90x120_KW35_RZ.indd   1 06.09.22   17:5806.09.22   17:58

Paul Porteder 
kennt aus vielen 
Vereinen in 
Tullnerbach & 
Umgebung die 
Stimmung der 
Menschen
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Im Einsatz!
 

Unser Einsatzgeschehen:

Feuerwehrdienst:

Feuerwehrdienst:

	 In den Monaten Jänner bis April musste die FF 
Tullnerbach zu 10 Einsätzen ausrücken. 
Das sind um 44 % weniger Einsätze im Vergleich 
zum Vorjahreszeitraum. 

•	 Es gab unter anderem diverse  
	 Unwettereinsätze,
•	 einen Mopedunfall mit schwerverletztem 
	 Lenker und anschließender Fahrzeugbergung  
	 im April 
•	 und einen Schadstoffeinsatz auf der 
	 oberen Lawies mit zusätzlicher 
	 Alarmierung der Schadstoffgruppe.

•	 Einige Mitglieder unserer Wehr nahmen an  
	 Übungen, Kursen sowie Schulungen und 
	 Gebäudebegehungen teil. 
•	 Mehrere Feuerwehren des Abschnitts 
	 Purkersdorf hatten eine Einsatzübung beim  
	 neuen Kindergarten- und Wohngebäude an  
	 der Hauptstraße. 
•	 Die Kinderfeuerwehr und Feuerwehrjugend  
	 haben außerdem bravourös den diesjährigen  
	 Wissenstest in St. Pölten gemeistert.
•	 FM Victor Braumandl übernahm im März  
	 2023 das Sachgebiet Öffentlichkeitsarbeit  
	 und Dokumentation. 

•	 Neben unseren regelmäßigen Übungen und  
	 Schulungen, nahm die FF Irenental gemein- 
	 sam mit der FF Tullnerbach, der FF Press- 
	 baum und dem ASB Purkersdorf an einer  
	 großen Einsatzübung im neuen Wohnhaus/ 
	 Kindergarten an der Hauptstraße in 
	 Tullnerbach teil. 

FF TULLNERBACH

Sie wollen die Feuerwehr Tullnerbach
finanziell unterstützen?   

Spendenkonto: IBAN: AT87 3266 7000 0060 8125

Zwecks steuerlicher Absetzbarkeit geben Sie bei der 
Spende Ihr Geburtsdatum an.

Sie wollen die Feuerwehr Irenental
finanziell unterstützen?   

Spendenkonto: AT21 3266 7000 0000 5488

Zwecks steuerlicher Absetzbarkeit geben Sie bei der 
Spende Ihr Geburtsdatum an.

	 Nach unglaublichen 3 Jahren konnte man am 
11.02.2023 wieder den FF- Ball im Wienerwaldhof 
Rieger veranstalten. Begleitet von der schwung-
vollen Musik von “Around Midnight” konnten vie-
le Besucher*innen eine heiße Sohle aufs Parkett 
legen. Das Highlight des Abends, war die Mit-
ternachtsverlosung mit vielen tollen Preisen. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Spendern und Gönnern der FF- Irenental! 

	 Im Mai 2023 fand der traditionelle FF-Heurige 
vom 26. bis 28. Mai statt. Neben verschiedenen 
Schmankerln aus der Küche, erlesenen Weinen 
und hausgemachten Mehlspeisen gab es wieder 
eine Hüpfburg und am Sonntag den beliebten 
Kindernachmittag sowie eine Fahrt mit dem Feu-
erwehrauto.

	 Seit Jahresbeginn 2023 wurden wir zu 17 Ein- 
sätzen gerufen. 

•	 Unter anderem wurde eine Ölspur in der 
	 Brettwieserstraße gebunden. 
•	 Ein großer Ast, der nach einem starken Wind  
	 auf der Straße lag, wurde entfernt. 
•	 Eine automatische Brandmeldeanlage im  
	 Norbertinum stellte sich zum Glück als 
	 Ursache für einen Fehlalarm heraus.
•	 Die winterlichen Fahrbedingungen im Jänner  

	 sorgten auch für zahlreiche PKW Bergungen. 
•	 Auch ein Schneepflug rutschte nach starkem  
	 Schneefall in den Straßengraben. 
	 Die Bergung des mit rund 12 Tonnen Salz 
	 beladenen LKWs - gemeinsam mit der FF  
	 Pressbaum - gestaltete sich schwierig. 
•	 Auch die Schadstoffgruppe aus dem 
	 Abschnitt Purkersdorf wurde zu einem 
	 größeren Einsatz gerufen. 
•	 Bei einem Küchenbrand, der vom Hausei- 
	 gentümer abgelöscht wurde, überprüfte 
	 die Feuerwehr den Brandherd. 
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FF TULLNERBACH-IRENENTAL  

Neues von den 
Tullnerbacher Feuerwehren

Unser Einsatzgeschehen:
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	 Die Straßen in Tullnerbach sind teilweise in 
einem sehr schlechten Zustand. Gerade in der 
Schubertsiedlung ist die Asphaltdecke schon 
sehr “in die Jahre” gekommen. Das Flickwerk der 
letzten Jahre macht die Straße zu einer “Rum-
pelpiste”. Wir ersuchen um raschestmögliche Sa-
nierung - und rechtzeitige Kommunikation und 
Diskussion darüber mit den Bewohner*innen! 

PP

	 Das nunmehr formulierte “Gestattungsüber-
einkommen” zwischen der Stadt Wien (genau-
er gesagt der MA 45) und Tullnerbach regelt die 
Nutzung des Wienerwaldsees und der Flächen 
rundum. 

	 Ausgelöst durch die Verhandlungen zum 
24-Stunden-Lauf rund um den See wurde nun 
eine neue Vereinbarung mit der Marktgemeinde 
Tullnerbach gefunden, die den Skaterpark und 
die Promenade in die Erhaltung und Verwaltung 
der Gemeinde übergibt. Das heißt, es können nun 
z.B. Veranstaltungen durch die Gemeinde ent-
schieden werden. 

	 Wenn dieser Bereich nun also umgestaltet 
wird, sollte zuerst auch hier gemeinsam eine Ge-
samtidee gefunden werden. 

	 So könnte eine “Kunstmeile am Skaterplatz” 
(an der Staumauer) für die „Graffiti-Ambitionen“ 
künstlerischer Tullnerbacher*innen eine neue 
Heimat bieten u.v.m.... 

Hast Du/Haben Sie Ideen dazu, wie 
•	 man den Raum Wienerwaldsee 
	 attraktivieren kann?
•	 eine jugendfreundliche Zone aussehen könnte?
•	 man ein gemeinsames Naherholungsgebiet 
	 für Alt und Jung gestalten sollte?

Bist du zwischen 16 und 25 Jahren und möchtest 
gerne deine Ideen für Tullnerbach einbringen? 
Dann melde dich doch bei unserem neuen Ju-
gend-Gemeinderat David Wittmann!

Rumpelpiste
Schubertsiedlung

Entwicklung am Wienerwaldsee
L AW I E S  *  H AU P T ST RA S S E  *  S C H U B E R T S I E D L U N G  *  N O R B E R T I N U M U N T E R T U L L N E R B AC H
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Wir fordern: 
•	 gemeinsam über Möglichkeiten und 	  
	 Miteinbeziehung von Tullnerbacher*innen  
	 nachzudenken

•	 offen für Ideen und Wünsche 
	 insbesondere der Jugend zu sein

•	 den Raum am Wienerwaldsee in ein 
	 Gesamtkonzept zu gießen und jugend- 
	 freundlich und einladend zu gestalten 

DAS GUTE  
LIEGT SO NAH.
GENAU WIE DEIN 
NEUER JOB.

ÖSTERREICHS

IN DER PFLEGE

ZU HAUSENr.1
KOMM ZU

JOBS-PFLEGE.A
T

Hilfe und Pflege daheim Wiental sucht
Heimhelfer/in

■ Arbeite in deiner Region
■ Teilzeit oder Vollzeit
■ Keine Nachtdienste
■ Familienfreundliches Arbeitsumfeld

Jetzt bewerben: jobs-pflege.at

Mindesteinstiegsgehalt ab 
€ 2.241,25 – 2.451,95 brutto/Monat*
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L AW I E S  *  H AU P T ST RA S S E  *  S C H U B E R T S I E D L U N G  *  N O R B E R T I N U M

| 19AUSGABE 1  | 2023

Bestattung Hofstätter
Rund um die Uhr 02772 / 555 26, mobil 0664 / 38 01 257

Neulengbach, Wiener Straße 37 | Pressbaum, Hauptstraße 6 
Neustift-Innermanzing, Hauptstraße 48

Wir beraten, helfen und organisieren alles  
für einen würdevollen Abschied.

Hier ein paar Eindrücke, des Abrisses unseres 
Bahnhofs Tullnerbach-Pressbaum

	 Gutes Essen, lockere Stimmung, eine überaus 
romantische Location auf einer Waldlichtung 
im Wienerwald… das verspricht einen perfekten 
Abend. Stimmt! Am 25. August ist es soweit: Das 
Spanferkelfest bietet in diesem Jahr eine Reihe 
von neuen Attraktionen: Vom Hacklziehen mit 
den Gewichthebern, über Davids Scheunenbar, 
Aufwiegen mit einer Weinwaage bis hin zu Line 
Dance und einer Tombola mit Glücksrad. Obli-
gatorisch gibt es ein köstliches Spanferkel, aber 
natürlich auch vegetarische Spezialitäten - Köst-
lichkeiten für jeden Gusto!

Der Dresscode lautet “Tracht trifft Uniform”.
Um 18.30 Uhr geht es los. Die Plätze sind limitiert, 
daher ist eine rasche Reservierung unter 
0664/91 23 966 (Fr. Rosalie Wittmann) nötig. 

Hier für Sie der 
Google Maps Link 

zur Location am Sandling 

Spanferkelfest am 25. August 2023
I R E N E N TA L

Am Sandling findet eines der begehrtesten Feste Tullnerbachs statt.
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Die Musikschule Oberes Wiental blickt auf ein er-
eignisreiches Schuljahr mit vielen Konzerten zu-
rück. Es war ein buntes und klangvolles Jahr! 

	 Nicht nur „von der Alm“, sondern von „rund um  
der Welt“ gab es Volksmusik beim Almstüberl  
zu hören, es wurde auch dazu getanzt, gesun- 
gen und gejodelt!

	 Die Friday Band Night der Pop-Abteilung  
entwickelt sich immer mehr zu einem Treff- 
punkt verschiedenster Bands – zu hören war  
Pop-Rock-Jazz-Hard Rock. 
	 „Mit Flügeln in den Sommer“ - Die Musik- 

schüler*innen waren bei “Freunden der Klavier- 
kunst” zu Gast und durften auf exzellenten  
Klavieren spielen.

Für Instrumentalunterricht gibt es im Schuljahr 
2023/24 noch freie Plätze bei: 
Horn, Posaune, Tenorhorn und Tuba

Das pädagogische Team der MSOW freut sich 
auf ALLE Menschen, die Spaß mit Musik haben, 
ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene (Vor-
kenntnisse sind oft nicht notwendig).  
Infos www.msow.at gerne auch persönliche 
Beratung 0664 84 91 039

	 Den Tunnel zum Norbertinum zu verschönern, 
war das Ziel einer Aktion der Gemeinde. Eine 
super Idee! Der Tunnel ist die Station N°12 des 
Kulturwegs, der dem Tullnerbacher Kulturleben 
und seinen Persönlichkeiten in Geschichte und 
Gegenwart gewidmet ist. Er führt über den Karl-
Ritter-Weg, die Lawies, den Bahnhof über den 
Plebanpark, die Hauptstraße wandern Kulturinte-
ressierte an der Brentenmais vorbei, durch den 
Norbertinumtunnel zur Schule und wieder zurück 
zum Wienerwald-See. Auf der Station N° 12 des 

Kulturwegs sollten Graffitikunstwerke und -work-
shops dokumentiert werden, die in Tullnerbach 
stattfinden. Aktuell ist allerdings leider (noch) 
nichts außer ein paar recht lieblose und künst-
lerisch doch wenig wertvolle Schmierereien zu 
sehen (deren Beseitigung mit Kosten verbunden 
ist). Wir hoffen allerdings sehr, dass der Tunnel 
bald in den buntesten Farben erstrahlt.

PP

Ein klangvolles Jahr	

Buntes im Grau des Tunnels		
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	 Zum 30-jährigen Jubiläum des Vereins Re-
gionale Gehölzvermehrung steht der Heckentag 
2023 ganz im Zeichen der Vielfalt. Wussten Sie, 
dass Sträucher und Bäume aus den ursprüngli-
chen Wuchsregionen die genetischen und regio-
nalen Anpassungen besitzen, um den immer häu-
figer werdenden Temperaturextremen zu trotzen. 
Seien Sie daher dabei und holen Sie sich heimische 
Bäume und Sträucher beim Heckentag! Die Ab-
holung Ihrer Gehölze erfolgt am 4. November an 

einem der 13 Abholstandorte in Niederösterreich. 
Ihre Bestellung können Sie ganz bequem online 
im Heckenshop zwischen 01.09. und 11.10.2023 
aufgeben.

T I P P S  •  T R I C K S  •  H I S T O R Y

Unbedingt vormerken: Heckentag 2023
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Mehr dazu auf 
www.heckentag.at

T I P P S  U N D  T R I C K S  F Ü R  G R O S S  U N D  K L E I N
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1.	Schneide das Rechteck aus 
	 und male es bunt an.

2.	Falte das Rechteck an der 
	 Mittelline (so dass du die 
	 bemalten Seiten außen siehst)
	 und klebe die beiden Teile
	 innen zusammen.

3.	Schneide entlang der
	 gestrichelten Linie in 
	 den Diagonalen 
	 bis zum Querstrich. 

4.	Dann brauchst du noch einen 
	 Stock und eine Stecknadel
	 mit dickem Kopf oder einen 
	 dünnen Nagel. Ein Reißnagel
	 funktioniert auch

5.	Biege die mit x beschrifteten 
	 Teile nach innen zum x in der 
	 Mitte, ohne das Papier dabei 
	 zu falten, und klebe die 
	 Spitzen fest. 

6.	Befestige das Windrad mit 
	 dem Nagel oder der Steck- 
	 nadel locker an einem Ende 
	 vom Stock, so dass es sich 
	 gut drehen kann.

7. Wenn du es in den Wind 
	 hältst, treibt dieser das  
	 Rad an, und es dreht sich.

T I P P S  •  T R I C K S  •  H I S T O R Y

•	 Wusstest du, dass die Sonne an ihrer Oberflä- 
	 che bis zu 6.000 Grad heiß ist? 
•	 Diese Hitze fühlen wir auch noch 150 Millionen 
	 Kilometer entfernt auf der Erde. 
Diese Wärme können wir auch für uns nutzen, in-
dem wir das Sonnenlicht und die Wärme einfan-
gen. Mach doch einmal das folgende Experiment:

1.	Fülle zwei gleiche Flaschen mit kaltem Wasser

2.	Stelle eine Flasche in einen schwarzen Müllsack 	
	 und binde ihn oben zu, sodass das Plastik nahe  
	 an der Flasche anliegt, oder male sie schwarz an. 

3.	Packe die zweite Flasche in einen weißen	Plastik- 
	 sack oder male sie weiß an.  

4.	Stelle beide Flaschen in die Sonne. 

Was glaubst du, welches Wasser wird etwas 
schneller warm?
Dunkle Farben fangen die Energie der Sonne bes-

ser ein als helle, das merkst du sicher auch, wenn 
du ein schwarzes T-Shirt im Sommer trägst.
(Hier kannst du dir dazu ein Video ansehen: 
https://studyflix.de/ingenieurwissenschaften/
wie-heis-ist-die-sonne-5837) 

(Eine ähnliche Beschreibung für ein Experiment 
und zum Basteln eines Wasserkochers mit Son-
nenenergie findest du HIER: 
https://www.energie-tipp.de/freizeit/energie-fu-
er-kids/waerme-vom-himmel/

	 Auch der Wind schenkt uns Energie.
Sicher kennst du die großen Windräder, z.B. bei 
St. Pölten oder auch im Burgenland, wo es richti-
ge große Windparks gibt. Mit diesen Windrädern 
wird Strom produziert. Der Wind treibt die Räder 
an, über einen Generator wird diese Dreh-Energie 
in elektrischen Strom umgewandelt. Zumindest 
den ersten Schritt kannst du auch in deinem Gar-
ten oder am Balkon nachvollziehen: 

Energie aus Wind und SonneEnergie aus Wind und Sonne
Windrad und SolarduscheWindrad und Solardusche

MalMal  DirDir  Tullnerbach!Tullnerbach!

|| ⁄⁄	 “Die Großen” machen sich gerade Ge-
danken, wie sie Tullnerbach gerne gestalten 
möchten. Wie darf wo gebaut werden, wie 
schnell dürfen die Autos fahren… Wie möch-
test DU, dass Tullnerbach aussieht? Male 
deine Ideen, was du dir für ein schönes Tull-
nerbach wünscht. Lass deiner Fantasie und 
Kreativität freien Lauf und schick uns ein 
Foto von deiner Zeichnung. Gerne mit ein 
paar erklärenden Worten dazu:
webmaster@vptullnerbach.at

Sandkiste und Schipiste,
Lieblingseck
und Superversteck.

⁄⁄
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Rosalie Wittmann und Peter Reckzügel haben ein fast 
vergessenes, tolles Rezept für euch „ausgegraben“.
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30 Min. Zubereitung, 80 Min. Koch- und Ruhezeit
 
1.	Schweinefleisch waschen und in größere Stücke  
	 teilen. Das Wurzelwerk (Karotten, Petersilwur- 
	 zel, Sellerie) schälen und grob, aber gut servier- 
	 bar, schneiden. Zwiebel vierteln.
2. Das Fleisch dann mit den Gewürzen, dem Essig  
	 und Wasser in einem passenden Kochtopf 
	 zustellen.
	 Wenn das Fleisch fast gegart ist das Wurzel- 
	 werk und die Zwiebel beigeben. Bei Bedarf  
	 Flüssigkeit ergänzen.  
3. Alles gemeinsam weichkochen.
4.	Dann die Gewürze entfernen. Das Gericht in  
	 Tellern anrichten und mit Kren und gehackter  
	 Petersilie bestreuen.  

Krenfleisch

   wienerwaldhof – das grüne liegt so nah!

hotel wienerwaldhof . franz rieger gmbh
strohzogl 67, irenental . a-3011 tullnerbach . telefon +43 (0)2233 53 107

info@wienerwaldhof.at . www.wienerwaldhof.at

facebook.com/wienerwaldhof.rieger

 seminare bis zu ca. 120 personen
 feste feiern – übernachten & heiraten im grünen 
 traditionelle küche mit regionalen schmankerln
 wohlfühlbereich mit sauna & hallenbad
 weinkeller

800 g Schweinsschulter mit Schwarte1 Zwiebel
1/2 Stange Lauch1 Petersilwurzel
1/2 Sellerieknolle2 gelbe Rüben
4 Karotten groß
1/2 TL Pfefferkörner3 Lorbeerblätter
130 ml Apfelessig1 Prise Salz
0,5 - 0,75 l Wasser

E i n k a u f s z e t t e l

Geriebener Kren nach Belieben
Zum Servieren gekochte speckigeSalz- oder Kümmelerdäpfel in die Suppe dazugeben.

Lass dein Heim zu deiner persönlichen Oase werden!
 Terrassen und Wege     vielfältig     langlebig

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H
3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25
Tel. 02233/57917
www.zappe.at

Home@Urlaub

Zappe_Tullnerbacher_184x130_Q2-23_RZ.indd   2Zappe_Tullnerbacher_184x130_Q2-23_RZ.indd   2 25.04.23   17:0225.04.23   17:02

Hunderegeln seit 01.06.2023
Meldepflicht für alle neu angeschafften Hunde 
ab 01.06.2023 (bei der Gemeinde)

Verpflichtender “NÖ Hundepass” für 
Halter*innen von Hunden vor Aufnahme 
eine Hundes

Einheitliche Haftpflichtversicherung 
(EUR 725.000 pro Hund) für Perso-
nen und Sachschäden inkl. Vorlage
derselben bei der Gemeinde

Übergangsbestimmung der Haftpflicht- 
versicherung  für Hunde, die vor dem 
01.06.2023 gehalten wurden, bis 
01.06.2025

Fünf Hunde ist die Obergrenze zur Haltung in
einem HaushaltFür mehr Info
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NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr 	 122

Einsatzleitstelle Purkersdorf	 02233/62 122

Polizei	 133

Polizeiinspektion Pressbaum	 059 133 3232 100

Polizeiinspektion Purkersdorf 	 059 133 3233 100

Rettung 	 144

Ärzte-Notdienst 	 141

GEMEINDEAMT

Hauptstraße 47	 02233/522 88 -0 (Fax: -20)
gemeinde@tullnerbach.gv.at
www.tullnerbach.gv.at

Notruf Wassergebrechen 	 Hr. Berger: 0664/334 11 44

Kindergarten Tullnerbach 	 02233/532 88

Servicenummern

Für Ihr Wohlbefinden

SCHULEN

Volksschule Tullnerbach 	 02233/537 32

Wienerwaldgymnasium 	 02233/524 10

LFS Norbertinum 	 02233/524 36

SONSTIGE

BH St. Pölten 	 02742/90250 -0

BH Purkersdorf 	 02231/621 01

EVN-Bezirksleitung Neulengbach, 	 02772/548 86

Störung 	

Finanzamt für Purkersdorf 	 01/891 31 -0

Hilfswerk Wiental (Pressbaum) 	 05 9 249 58710

Bürgerservice des 	 0800/202 113
Landes Niederösterreich 

Apothekenruf (Bereitschaftsdienst) 	 1455

Apotheke Tullnerbach 	 02233/524 37

Landesklinikum Donauregion Tulln 	 02272/60 10

Universitätsklinikum St. Pölten 	 02742/900 40

OA Dr. Lukas Ameri
Facharzt Innere Medizin &
Kardiologie
0650/979 84 24

Mag. Petra Bockhorn-Nemeth
Psychotherapeutin 
in Ausb. u. Superv.
0664/601 87 88 145 

Caroline Bowen
Physiotherapeutin
0650/944 95 55

Mag. Stefan Burger
Tierarzt
02233/524 550

Dr. Andrea Christoph-Gaugusch
Dipl. Shiatsu-Praktikerin
0664/230 84 98

Adelheid Czipin-Ruthner
Dipl. Physiotherapeutin, 
Craniosacrale Osteopathie 
0676/355 70 54

Dr. Gustav Fischmeister
Kinder- u. Jugendheilkunde, 
Allgemeinmediziner      
0664/134 38 47

Maga Elzbieta Flachhuber
Diplomierte Phyisotherapeutin
0676/879 615 868

Dipl.Tzt. Mag. Rainer Giebl
Tierarzt
02233/546 90

Dr. Katharina Havranek, 
Allgemeinmedizinerin, Akupunktur, 
0681/8490 29 97

Helen Heinzl-Hackl
Dipl. Kinesiologin, Aromatherapeutin, 
Smovey-Coach     
0676/776 55 85

Dr. Veronika Königswieser
Praktische Ärztin, Wahlärztin
01/367 45 70

Univ. Prof. Dr. Herwig Kollaritsch
Facharzt für spezifische Prophylaxe 
und Tropenmedizin      
02233/536 04

Dr. Walter Kronich
Wahlarztpraxis, Gynäkologie 
Farbdoppler, Brust Ultraschall
0664/160 90 60

Dr. Iris Kuchling
Praktische Ärztin, alle Kassen
02233/539 57

Dr. Christa Levin-Leitner
Fachärztin für  
Kinder- u. Jugendheilkunde
02233/543 07

Mag. Sonja Liegler
Beratung, Coaching, Sterbebegleitung
0650/34 11 600

Mag. Francesca Mazzucco
Psychotherapeutin
0650/64 56 635

Dr. Bruno Mostic
Zahnarzt
02233/528 35

OÄ Dr. Gabriele Müllner
Othopädin und 
orthopädische Chirurgin
0699/113 14 565

Linda Ndongala
Logopädin
02233/549 25

Dr. Anna Maria Riedl
Internistin
0664/24 31 330

Mag. Nicole Springinklee
Pädagogin und Kinesiologin
0650/505 58 82

Sabine Stebegg
Dipl. Kinesiologin & Radionikerin, 
Yoga & Qi Gong     
0676/728 21 89

Vera Steidl
Hebamme
0650/55 84 055

Ingrid Weilinger
Beratung, Coaching 
und Supervision
0660/211 12 18

Dr. Heidi Witte
Gynäkologin
0699/1130 23 48

Sandra Wright
Physiotherapeutin
0699/197 50 12 2
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1010 Wien, Georg Coch Platz 3/6

T:  +43/1/512 27 57
F:  +43/1/512 27 57-58
M: office@ra-kerschbaumer.at 
www.ra-kerschbaumer.at

Mag. Johannes Kerschbaumer
Rechtsanwalt

Sprechstelle in 3011 Tullnerbach/Irenental, Klosterstrasse 1E

– Wiener Küche & Hausmannskost
– Hausgemachte Konditorwaren
– Torten für alle Anlässe
– Gemütliche Gästezimmer
– Küche von 11 bis 22 Uhr
– Mittwoch Ruhetag

Inh. Waltraud Hoyer
3013 Tullnerbach
Hauptstraße 46

Tel. 02233/52355
Fax 02233/55970

info@hotel-stockinger.at
www.hotel-stockinger.at
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Wir sind für Sie da!
Ihr Team der Neuen Tullnerbacher Volkspartei in der Gemeinde:

Christian Schwarz (CS)
Geschäftsführender 
Gemeinderat  
Themen: 
Wasser, Kanal, Friedhof, Volksschule
0664-200 94 44

Franz Rieger (FR)
Gemeinderat 
Themen: Landwirtschaft, Tourismus, 
Finanzen, öffentlicher Verkehr, 
Umwelt und Energie, Radweg,
Schulen, 
Prüfungsausschuss 
0664-142 67 37

DI Sylwia Romanowska (SR)
Themen: Bauwesen, Raumordnung, 
Flächenwidmung, Wohnhäuser,  
Ortsbild, Neubau, Finanzen, 
öffentlicher Verkehr, Umwelt und Ener-
gie, Radweg, Schulen, Wirtschaft, Kultur, 
Bildung, Infrastruktur, 
Wir 5 im Wienerwald 
0676-431 39 98

Christian Umshaus (CU)
Gemeinderat 
Themen: Bauwesen, Raumordnung, 
Flächenwidmung, Wohnhäuser, 
Ortsbild, Neubau, Soziales, Sport,  
Spielplätze, Kindergarten,  
Generationen, Zivilschutz, 
Prüfungsausschuss, Volksschule 
0664-182 09 59

Dr. Birgit Jandrasits (BJ)
Geschäftsführende Gemeinderätin,  
Themen: 
Landwirtschaft, 
Tourismus    
0664-487 89 32

David Wittmann (DW)
Jugendgemeinderat 
Themen: Wirtschaft, Kultur, Bildung, 
Infrastruktur, Wir 5 im Wienerwald, 
Wasser, Kanal, Friedhof, Soziales, Sport, 
Spielplätze, Kindergarten, Generationen, 
Zivilschutz
0650-342 33 96

auch per Mail erreichbar: 
webmaster@vptullnerbach.at

•	 25.08.2023 Spanferkelfest 
		 Tracht trifft Uniform, Sandling

•	 24.09.2023 Erntedankfest Irenental
		 Bauernhof Schrefel, Treffpunkt FF Irenental

•	 09.09./10.9.2023 Kirtag 
		 Kirche Maria im Wienerwald

•	 12.08.2023 Flohmarkt Tullnerbach
		 Gemeindeamt

•	 09.09. 2023 Flohmarkt Tullnerbach
		 Gemeindeamt

•	 04.11. 2023 Heckentag
		

TERMINE 2023


